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MEDIENINFORMATION 

Eisfeld, 01. September 2026 

 

Neuer Baupartner: GlasfaserPlus setzt Ausbau in Eisfeld zeitnah fort 

 

▪ SALKO GmbH als neuer Baupartner an Bord 

▪ Ausbau wird im vierten Quartal 2026 wiederaufgenommen 

_______________________________________________________________ 

 

GlasfaserPlus digitalisiert den ländlichen Raum in Deutschland mit zukunftsfähiger Glasfaser-

Infrastruktur und plant bis 2034 vier Millionen Haushalte mit dem Netz der Zukunft zu 

erschließen. Um dieses ambitionierte Ziel zu erreichen, startete das Unternehmen 2024 auch 

in Eisfeld mit dem eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau, in dessen Rahmen rund 3.550 

Haushalte an das Netz der Zukunft angeschlossen werden.  

 

Nachdem die Bauarbeiten zunächst planmäßig verliefen, meldete der ursprünglich 

beauftragte Bauunternehmen Insolvenz an, so dass die Arbeiten bereits seit einiger Zeit 

pausieren. „Doch jetzt gibt es gute Nachrichten: Es ist uns gelungen, einen neuen 

Ausbaupartner für Eisfeld zu finden, der die hohen Qualitätsstandards der GlasfaserPlus 

erfüllt. Wir freuen uns, dass wir unserem Ausbauversprechen zeitnah nachkommen können 

und danken den Kundinnen und Kunden für ihr Verständnis“, erläutert Uwe Plonka, 

Relationship Manager bei GlasfaserPlus. 

 

Für die Realisierung des Ausbaus arbeitet GlasfaserPlus in Eisfeld ab sofort mit dem 

Baupartner SALKO GmbH zusammen. Das Unternehmen verfügt über umfangreiche 

Erfahrung im Glasfaser-Ausbau und wendet moderne Baumethoden an, so dass die 

Beeinträchtigung der Bürgerinnen und Bürger auf ein Mindestmaß beschränkt wird. Die 

Baumaßnahmen werden im vierten Quartal 2026 wiederaufgenommen. Neben der Stadt 
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Eisfeld erhalten in diesem Zuge auch die Ortsteile Harras, Hirschendorf, Schirnrod, Stelzen, 

Steudach und Sachsenbrunn Anschluss an das Glasfasernetz. 

 

„Ich freue ich mich sehr, dass der Glasfaser-Ausbau nun schon bald wieder fortgeführt wird. 

Er wertet unseren ländlichen Standort auf und macht ihn auch als Wohn- und 

Geschäftsstandort attraktiver. Schon bald werden unsere Bürgerinnen und Bürger Zugang 

zur Hochgeschwindigkeits-Datenautobahn haben. Das ist eine wirklich gute Nachricht für alle 

Beteiligten“, so Bürgermeister Christoph Bauer. 

Kostenloser Anschluss der Immobilie während der Ausbauphase  

Wichtig zu wissen: GlasfaserPlus schließt eine Immobilie kostenfrei an, wenn Kundinnen 

oder Kunden während der Ausbauphase einen Glasfaser-Tarif bei einem 

Telekommunikationsanbieter abschließen. Dazu benötigt das Unternehmen lediglich eine 

Genehmigung, den Anschluss herstellen zu dürfen, weil die Arbeiten dafür auf Privatgrund 

geschehen.  

Die Beauftragung funktioniert folgendermaßen: Man bucht bei einem 

Telekommunikationsanbieter einen Glasfaser-Tarif. Der wiederum nimmt Kontakt mit der 

GlasfaserPlus auf und kümmert sich um die Genehmigung und die Details. Bei einer Buchung 

nach der Ausbauphase werden in der Regel Kosten für den Hausanschluss erhoben, bei der 

Telekom betragen diese z.B. einmalig 999,95 Euro. 

 

GlasfaserPlus: Ein Netz der Vielfalt 

Die GlasfaserPlus stellt ihr Netz allen Telekommunikationsanbietern zur Verfügung. Für den 

Ausbau in Eisfeld hat die Telekom bereits verbindlich angekündigt, das Netz der 

GlasfaserPlus zu nutzen.  

 

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit der Anschlüsse und zu den Tarifen der Telekom: 

• Expert Fachmarkt Hildburghausen, Römhilder Str. 13, 98646 Hildburghausen, Tel.: 

03685-409900 
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▪ KINETICS4U, Wachberstr. 3, 98673 Auengrund, Tel: 036878/20666 

▪ www.telekom.de/glasfaser 

▪ Kundenservice Privatkunden 0800 2266 100 (kostenfrei) 

▪ Kundenservice Geschäftskunden 0800 3306709 (kostenfrei) 

 

Über die GlasfaserPlus 
Die GlasfaserPlus GmbH (www.glasfaserplus.de) ist ein Joint Venture zwischen der 
Deutschen Telekom und dem IFM Global Infrastructure Fund, das bis 2034 rund vier 
Millionen Glasfaser-Anschlüsse im ländlichen Raum sowie klein- und mittelstädtischen 
Regionen Deutschlands bauen will. Darüber hinaus beteiligt sich das Unternehmen an 
staatlichen Förderausschreibungen.  
 
 

Pressekontakt 
GlasfaserPlus 
Frank Griesel  
Schanzenstr. 6-20, 1.14 Kupferhütte, 51063 Köln 
Mobil: 0151 11789 393 
E-Mail: Presse@glasfaserplus.de  
 
Presseagentur 
Anke Piontek 
forvision – Beratung für Marketing, PR und TV 
Lindenstr. 14, 50674 Köln 
Tel: 0221 92428140 
E-Mail: Presse@glasfaserplus.de  
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